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gemacht Urc eckıge Klammern In den Editionstext integriert. Sachan-
merkungen WIEeE Lokalısıerungen VvVon Orten/Besiıtzungen und Identifizie-
rungcn VoNnNn Personen fiınden sıch 1m Anschluss dıe Vorbemerkungen

den einzelnen rkunden: el wıird die Lokalısıerung und entif1-
zierung allerdings NUur be1ı der Jeweıils ersten Nennung geboten Hınweise
auf spätere (bzw. ruhere Belege Personen und Besitzungen SOWIE
Querverwelse auf dıe Lokalısıerung Von Orten und Identifizıerungen von
Personen fehlen dagegen; der Weg ıer ber das umfangreıiche
Gesamtregister S 1035-1182) SOWIEe ber dıe der Ediıtion als pdfi-Dateı
auf D-Rom beigegebene elektronische Version des Urkundenbuches,
die eıne uCcC ungemeın erleichtert.

In den Vorbemerkungen folgen ach der Beschreibung der orlagen,
dıe der Edıtion der TKunden zugrunde lıegen, Angaben welteren
Überlieferungsträgern (Abschrıiften) und handschrıftlichen Regesten. Auf
unterschiedliche Schreibungen wiıird el ZWarTr hingewlesen; die Varı-
nten werden jedoch nıcht einzeln aufgeführt, Was besonders in ezug
auf dıe Orts- und Flurnamen bedauerlic ist. Am Anschluss daran WeI-
den sämtlıche vorher1igen Drucke, Teildrucke und Regesten der betreffen-
den TKunden verzeichnet und kommentiert.

Um den der lateinıschen und nıederdeutschen Sprache nıcht mächtigen
Famılıen- und Lokalhistorikern den /ugang den Hamborner Quellen

erleichtern (vgl VJ), wurde schlıeßlich en TKunden eine hoch-
deutsche Übersetzung beigegeben. ber e1le1De nıcht NUur diese können
aus der vorlıegenden Ediıtion größten Nutzen ziehen. Z/u hoffen ist aher,
ass der in Aussıcht gestellte drıtte Band (vgl. VI) mıt IKunden und
Regesten ZUT el Hamborn aus anderen Archıyvbeständen bald ersche1-
19001 wiırd.

Uniıversıi1ität ürzburg Stefan ETERSEN
Lehrstuhl für Fränkıische Landesgeschichte
Am Hubland
D-970/4 ürzburg

ave BRODSKY Jan PAR  9 Katalog ıluminovanych rukopisu Strahovski
knihovny. Catalogue of the Illuminated Manuscripts of the Strahov
Library (Studıe rukopisech. onographia I1 Bıbliotheca Straho-
viensI1s. Serles monographica I1L.), Ta Masarykuüv üustav Archıv
ademı1e vVe\ Ceske republıky, V.V.1 Krälovskä kanonite remoOonst-
ratu Strahove 2008, 37() ISBN: 9/78-80-86404-22-6

Der opulente Katalog der iılluminierten Handschrıften der Strahover
Bıblıothek erschlıeßt einen beachtenswerten Bestand dieser mıt
200 01010 Bänden heute größten nıcht-staatlichen Bıbhıothek der SchecNA1-
schen epublık. Die einleitenden Kapıtel über dıe höchst wechselvolle
Geschichte der ammlung (S 13-16 und dıe kunsthistorische Einordnung
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der iıllumınıerten Handschriften (S 9-2 werden auch ıIn englıscher
Übersetzung (S 33-44 geboten, ass auch eın der Landessprache nıcht
mächtiger Benutzer sıch im tschechıischen atalogte1 (S 4/-217) der
Handschrıften und Fragmente sehr leicht zurechtfindet. Dazu vernı
nıcht zuletzt der ausführliche Regıisterteil 253-318 S1ıgnaturenkonkor-
danzen, ein chronologisches Verzeıichnıis der datierten Handschriften,
Regıister der Provenlenzen, Orte, Personen, Illumınatoren, der herangezo-

auswärtigen andschrıften, Sach- und Wappenregıster, Verzeichnis
der Bıbelstellen, 1Konographisches Regıister auCc. englisc! 290-296),
Konkordanz der Abkürzung der bıblıschen Bücher (tschechisch late1-
nısch englısch), SOWIeEe eıne ausführliche Bıblıographie S 290-313)
Abkürzungsverzeichnıs und Verzeichnisse der Abbıildungen.

Dass angesichts von Bränden und mehrmalıger Plünderung der Bıbliıo-
thek urc Hussısten, chweden eic TOLZ des Zuerwerbs der Bıblıothek
des Urc Joseph IL aufgehobenen Prämonstratenserstiftes OUu OS-
terbruck) relatıv wen1g miıttelalterlicher Bestand verzeichnen ist und
der Schwerpunkt in der frühen Neuzeıt (insbesondere Abt Johannes
oNel1uUs 1586-1612) 1egt; nımmt nıcht under. Da 1er nıcht der Ort ist,
die einzelnen Handschriften kunsthistorisc) würdı1ıgen oder auf dıe für
die Gelehrtengeschichte bedeutenden Zanlireıchen Stammbücher (Album
amıcorum: sıehe Zusammenstellung 43f.) einzugehen, sollen NUur für
dıe rdensgeschichte bedeutende eT| genannt werden.

Als mıiıttelalterlicher Strahover Bestand tschechıischer Provenılenz
Nr. (Gregor GT oralıa auf, weilters dıe qualitätvolle Strahover

Von 14 70-72 Nr. 51 (dıe Nr. 45 kam erst ntier Abt Vaclav
ayer 1790 in die Sammlung), während dıe lıturgischen andschriften
(Graduale Nr. und 43, Processionale Nr. 53 55 S6, Antıphonarıum
Nr. 46) iın das Tu Jahrhundert gehören und teilweıise Von dem
Strahover Illumınator Jan Vaclav Sicha stammen, dessen Selbstbildnisse
und Genreszenen aus dem Kloster ebenso interessant sınd WIe dıe zeıtge-
nössischen Abbıildungen der Ordenstracht (Abb. 1 9 Va 82, 98, 102)
Strahov hat allerdings wertvolle Ilustrationen ausländıischer erKun auf-
zuwelsen, das AaUs Jlours stammende Evangelıar Nr. von 860, die
schlesischen und sächsıschen lıturgischen Bücher der Franzıskaner DZW.
Mınorıiten (Nr. I-8, 40), Stundenbücher aUSs andern (Nr. 6 / aUs Nov
R1isSe/Neureıisch, Nr. 54), miıttelalterliche und humanıstische andschrıften
aUus talıen (Doxaner Nr. J4; al-Sufı Nr. _2 inventliones Nr. 91)

An den Provenienzen wırd bereıts eutlıch, ass auch alte Bestände
anderer Klöster heute in Strahov lıegen, neben den genannten dıe
historische Sammelhandschrift des 13 Jahrhunderts Nr. aus Miılevsko/
Mühlhausen mıt den berühmten Chronıiıken des Vınzenz Von Prag und
des Gerlach Von Mühlhausen Aus Louka/Klosterbruck tammen das
Pontificale des BischofTeC Von Sternberg Von Leıtomisc Von 1376
(Nr. 59), das reich iılluminierte Missale Nr. 63 Von 1483 und eine Statu-
tenhandschrift vVvon 1471 (Nr. ö2) We1ßenau ist SC  1eßlich mıt einer
Sermones-Sammlung des 13 Jahrhunderts (Nr. 20) vertreten.
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Wenn In der kunstgeschichtlichen Würdigung der andschriften
S /-4 Ööfters dıe Ausdrücke ‚infer1or’ und ‚substandard’ auftreten,andererseıts aber gute handwerkliche Qualität bescheinigt wird, ist das
nıcht NUr UsSsdadruc der sprichwörtlichen „böhmischen Besche1idenheit‘‘.
In der Jat fehlen angesıichts der Schicksalsschläge nıcht verwunder-
ıch dıe Sanz herausragenden Kunstwerke. Was sıch aber Schätzen
dennoch erhalten hat, ann der Benutzer den 200 Abbildungen 1m
lext und 3° ganzseıtıgen JTafeln selbst bestens nachvollzıehen

Friıedrich-Ebert-Straße Ulrich LEINSLE O.Praem
D-93051 Regensburg

: Ih.M LAMBOOIJ, Sıbrandus Leo zın abtenkronieken VA. de Friese
premonstratenzerkloosters Lidium Mariengaarde. Een nadere
studıie, edıitie vertaling (Mıddeleeuwse Studies Bronnen 1:Hılversum: Ultgever]1] Verloren, 2008, 540 P-;, ıll., rtn ISBN 0/S-
90-8704-007-9 45,00

Deze bespreking betreft het proefschrift qaTrOop Herman amboo1]geboren In Jun1ı 2008 promoveerde aan de Uniıversiteit Le1-
den Hıiıerin vinden CCH inleiding de edıtıe vertalıng Van de
abtenkronieken Van de Friese norbertijnenabdij Van Lıdlum aar 11106 -
derklooster Marı&ngaarde, geschreven door de norbert1]n Sıbrandus Leo
Geboren ın Leeuwarden ın 1524 of 1528/1529 (aldus 28; 16 gee1527/1528), deed e7e Z0OON Van de schuıtenmaker Leo, CCNMN humanıs-
tiısch getinte studie Leeuwarden mogel1] ın Leuven, ın 1541 Znintrede ın het norbertijnenklooster te Lıdlum D1] Franeker. Als kanunnık
Was h1] pastoor ın de parochıtes enaldum erl1Kum In de eerste
parochte voltooide h1] iın 1575 de genoemde abtenkronieken iın de ZO8C-noemde A-versie, waarın h1] de geschleden1s verhaalt Van twee belang-rıjke norbertijnenabdijen vanaf hun stichting ın 1163, respectievel1jk A4an-
sluıting bI] de orde ıIn 1182, tOL 1575 ıIn 1580 de katholieke eredienst
ın Friesland OOTr de Staten Was verboden de kloosters werden OPSC-heven, zocht Sıbrandus zın toevlucht buılten dat geWesl. Bınnen enkele
Jaren 1580 wam de B-versie Van el1| kronieken fot stand, welilıc
ın ccn bewerking Van Sıbrandus zelf, INaaT ook Zın el kunnen
hlerin ccn andeel hebben geha H1) overleed ın 1583, waarsch1nl1) in
Cusemer, CCM norbert1jnse pro0osdi1] iın het Groningerland.De aanwezıghe1d Van t[twee duldel1jk verschillende versies Van de twee
kronieken, WaarVan die OVeT Marıengaarde o0ok NO CCNS gekenmerkt kan
worden als ccn "summI1ere composıtorisch zwakke kroniek’ ın DEı)kıng met dıe Van Lıdlum, stelt historicı al decennlalang (070)8 allerlie1ı
vVTagcnh inzake auteurschap, tekstoverlevering betrouwbaarheid. Lam-
001] ee 1ın Zın edıtie terecht VOOT gekozen de tekst Van de
tfot foe geprefereerde versie (waarvan lechts een afschrift uıt CIrca


